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Vorwort

Wenn wir über interkulturelle Kommunikation öffentlich reden hören oder die ein-
schlägige Literatur lesen, stoßen wir häufig auf drei Probleme, die zu Missverständ-
nissen führen können:

1. Alles ist Kultur,
2. Kultur wird als Nationalkultur verstanden und
3. Kultur erscheint als invariante, überzeitliche Größe.

Teils werden diese Missverständnisse von den öffentlichen Sprechern oder Autoren
fahrlässig mit herbeigeführt, teils entstehen diese Missverständnisse auf Seiten der
Hörer oder Leser, weil sie mit einem Vorverständnis rezipieren.

Zum anderen werden diese Missverständnisse auch dadurch herbeigeführt, dass
Autoren entweder keine schlüssige Definition von Kultur anbieten oder aber – oft
unbemerkt – mit verschiedenen Definitionen von Kultur im gleichen Text arbeiten.

Die drei hier vorliegenden Kurseinheiten sind nicht immer frei von derartigen Miss-
verständnissen, insbesondere dann, wenn andere Autoren referiert werden. Das Ziel
des Kurses ist ein Einstieg in die aktuelle Diskussion zu interkultureller Kommunika-
tion. Insofern kann kaum vermieden werden, die in dieser Diskussion zu interkultu-
reller Kommunikation nahe gelegten Missverständnisse mit zu transportieren.

In einem Nachwort nehme ich dieses Problem noch einmal auf.

Georg Hansen
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